	1.

Warme Tage im Frühjahr lassen den Löwenzahn wachsen.

Ein Feld vorrücken.
	2.
Du findest eine Löwenzahnpflanze zwischen den Ritzen eines gepflasterten Weges. Du bleibst stehen, um sie anzuschauen.
Eine Runde aussetzen.

	3.

Der Löwenzahn wächst bis zum Beginn der Blüte schnell.

Zwei Felder vorrücken.
	4.


Die Pflanze blüht und wächst nun viel langsamer.
Zwei Runden aussetzen.

	5.

Viele Bienen besuchen die Blume.

Noch einmal würfeln.
	6.

Es regnet. Die Blüte bleibt verschlossen.

Eine Runde aussetzen.

	7.

Die Samen sind reif. Der Stängel wächst nun stärker.

Ein Feld vorrücken.
	8.

Kinder kommen und pflücken den Löwenzahn.

Zurück an den Start.

	9.
Aus der Kuhblume ist eine Pusteblume geworden. Die Samen sind reif und warten auf den Wind.
Einmal aussetzen.
	10.
Der Wind weht. Die kleinen Fallschirme fliegen hoch und lassen sich vom Wind wegtragen.
Zwei Felder vorrücken.

	11.
Ein Samen landet in einer Regenpfütze und bleibt dort liegen bis die Pfütze getrocknet ist.
Eine Runde aussetzen.
	12.
Ein Samen landet im Fell eines Hasen und wird von ihm weitergetragen.

Zwei Felder vorrücken.

	13.
Ein anderer Samen landet in einer Dachrinne und wird beim nächsten Regen weggespült.
Zurück an den Start.
	14.
Ein Samen bleibt in einer Ritze zwischen Pflastersteinen hängen. Dort beginnt er zu keimen.
Ein Feld vorrücken.

	15.
Ein Samen fliegt auf die Straße und hängt dort fest.

Zwei Runden aussetzen.
	16.
Ein Samen fällt am Rande eines Weges nieder und beginnt dort zu keimen.


Zwei Felder vorrücken.

	17.
Trockene Hitze über längere Zeit macht dem Löwenzahn zu schaffen.

Eine Runde aussetzen.
	18.

Beim Unkraut jäten im Garten werden die Blätter abgerissen.

Zwei Felder zurück.

	19.
Die Wurzel ist in der Erde geblieben. Es wächst eine neue Pflanze.

Noch einmal würfeln.
	20.
Bei warmem und feuchtem Wetter wachsen Blätter und Blüten sehr gut.

Zwei Felder vorrücken.


